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Die Zivilgesellschaft kann durchaus etwas bewirken. Ihr Wi-
derstand gegen die Chemiekonzerne und deren Absichten, die 
Ernährungswirtschaft immer stärker zu kontrollieren, kann in 
Europa und insbesondere in der Schweiz Erfolge vorweisen. 
Auch eine Verlängerung des Schweizer Anbaumoratoriums für 
GVO nach 2017 ist greifbar (siehe Seite 7). Die politische Arbeit 
muss aber sorgfältig gemacht werden, und die Öffentlichkeit 
muss ihr Interesse an der Thematik immer wieder bekunden. 
Es braucht Zeichen wie die Demonstration im August gegen 
die GVO-Freisetzungsversuche in Zürich-Reckenholz. 
	 Mit einer Verlängerung des Moratoriums ist es nicht getan. 
Neben einem langfristigen Verbot braucht es ein Zulassungs-
verfahren für neue biotechnologische Methoden und eine 
Kennzeichnungspflicht für deren Verwendung in der Pflan-
zenzüchtung, sonst ist das Gentechnikgesetz schnell ausge-
hebelt (siehe Seite 8).
	 Es ist jetzt wichtig, auch das öffentliche Bewusstsein für 
die Bedeutung der ökologischen Pflanzenzüchtung zu stär-
ken. Breit unterstützte Vorstösse im Parlament, diese besser 
zu fördern, haben zwar den Stein ins Rollen gebracht. Ein 
erster Vorschlag des Bundesamtes für Landwirtschaft für eine 
Pflanzenzüchtungsstrategie bis 2050 lässt den Biolandbau 
aber links liegen. Auch hier wird Druck aus der Öffentlichkeit 
nötig sein, um den Bedürfnissen des Biolandbaus Gehör zu 
verschaffen.
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